
Bericht zur Jahres-Hauptversammlung der 
 

„Sängerliebe“ Weißenbrunn 1886 e.V. 
 

am 02.02.2024 
 
 
Die Mitglieder der „Sängerliebe“ Weißenbrunn haben sich zu ihrer Jahreshaupt-
versammlung im Gasthaus zum „Lindenhof“ getroffen und wurden von Anita Reznizek, 
der 2.Vorsitzenden der „Sängerliebe“, auf das herzlichste begrüßt.  
Besonders die Ehrenmitglieder Berta Dorsch, sowie die Vereinsvorstände Walter 
Bachmeier von der Wasserwacht, Peter Dietl vom Förderverein Naturbad Weißen-brunn 
und Georg Kohl von der FFW wurden willkommen geheißen. 
Der neue Chorleiter, Markus Bauer, konnte aus gesundheitlichen Gründen nicht 
teilnehmen. 
 
In einer Gedenkminute für die im Jahr 2023 verstorbenen Mitglieder, Herrn Günther 
Kuhn, 1. Vorstand und Chorleiter, Herrn Georg Liebel aus Winn und Frau Frieda 
Schwarz gedacht. 
Nach der Verlesung der Tagesordnung sowie dem letztjährigen Protokoll durch Frau 
Ulrike Arneth gab Anita Reznizek eine Kurzfassung über die stattgefundenen 
Vorstandssitzungen ab.  
Hauptthema war die Suche nach einem neuen Chorleiter, die sich anfangs schwierig 
gestaltete. Letztendlich fiel die Entscheidung auf Herrn Markus Bauer, welcher mit 
seiner sympathischen Art und musikalischen Kompetenz überzeugte.  
Zugleich ließ Frau Anita Reznizek die Aktivitäten des vergangenen Jahres Revue 
passieren. 
Die Stimmbildung, die im März mit Susanne Wittekind stattfand, den Gruppen-sängertag 
im April, sowie der Fahrrad- und Wandertour im Mai.  
Offizielle Auftritte folgten beim Kirchgartenfest im Juli unter der Leitung von Ulrike 
Arneth, sowie am Tag der Regionen in Leinburg, zusammen mit der GV Gersdorf als 
gemeinsamer Projektchor. 
Erwähnenswert ist die aktive Mithilfe bei der Durchführung der Weißenbrunner Sonn-
wendfeier sowie der Dorfweihnacht, bei der sich viele aktive Mitglieder beteiligen. 
Dementsprechend wird dies von Gästen und Zuhörern herzlich gerne angenommen. 
 
11 aktiven und passiven Mitgliedern wurde zu ihren runden und halbrunden Geburts-
tagen gratuliert. Darunter gab es 2 Ehepaare, die für ihre Diamantene Hochzeit geehrt 
wurden.    
Der Mitgliederstand betrug Anfang 2023 89 Personen. 2 Mitglieder sind ausgetreten, 3 
sind leider verstorben. So gab es am Jahresende 2023 die Anzahl von 84 Mitglieder, 
davon 22 aktive, 59 passive und 3 beitragsfreie Mitglieder. 
 
Anita Reznizek bedankte sich bei allen Gönnern und Spendern und den vielen Sängern 
des Vereins, die durch ihre aktive Mitarbeit das Vereinsleben aufrecht-erhalten. Sei es 
als Kassierer, Pressewart, Schriftführer, als Beirat und Notenwart. Ebenso ging ein 



Dank an alle Helfer der diversen Festlichkeiten und Veranstaltungen, sowie den 
Sängerinnen und Sängern, ohne die ein Gesangverein nicht bestehen kann.  
Zu guter Letzt erging ein Dank an die Vorstandschaft der Weißenbrunner Vereine für 
die reibungslose Zusammenarbeit. 
 
Der Kassenbericht von Elly Bloß zeigt auch für das vergangene Jahr einen 
erfreulicherweise beruhigenden Stand. An dieser Stelle ein Dankeschön an allen 
Spendern und Gönnern. 
Durch die Revisorin Erika Plötz (nicht anwesend: Alfred Hammer) wurde eine 
einwandfreie Kassenführung bestätigt, sodass die Entlastung durch die Versammlung 
einstimmig erfolgte. Neue Revisorin ist Gunda Eckstein. Erika Plötz bleibt weiterhin als 
Revisorin tätig. 
 
Die Neuwahlen der Vorstandschaft ergab folgende Zusammenstellung: 

1. Vorstand:   Anita Reznizek 
2. Vorstand:   Astrid Kuhn 
Kassenführerin:   Elly Bloß 
Schriftführerin:   Gabriele Liebel 
 
Jugendvertreterin:  Astrid Kuhn 
Beiräte:  Berta Dorsch, Else Liebel, Peter Dietl, Karl Eckstein, 

Wolfgang Plötz, Georg Kohl. 
 

Für die langjährige Ausführung ihrer Ämter wurden Frau und Herrn Arneth ein Geschenk 
durch die 1. Vorsitzende überreicht. Frau Arneth und Elly Bloß wurden einstimmig zu 
Ehrenmitgliedern ernannt.  
Großer Dank ging an Erhard Liebel, der mit seiner Tombola Aktion auf der 
Dorfweihnacht stets guten Anklang unter den Besuchern findet. Die Erlöse hiervon 
gehen als Spende an die Vereine. 
 
Unter Wünsche und Anträge wurde von Walter Bachmeier angeregt, mit allen Vereinen 
eine Waldsäuberung zu veranstalten. Mit dem geplanten Titel „Weißenbrunn rammt 
zam“ darf sich auch gerne jeder Bürger daran beteiligen. 
Am 15.06.24 findet im Bad die Sonnwendfeier statt und am 7. und 8. September das 
Marktplatzfest in Leinburg.  
Geplant sind ebenso für 2024 Fahrrad- und Wandertouren, die von Karl Eckstein 
organisiert werden.  
 
Nachdem alle Wortmeldungen besprochen waren, schloss Anita Reznizek die 
Versammlung und bedankte sich nochmals bei den Versammlungsteilnehmern für ihr 
Erscheinen. 
  
 
Gabriele Liebel 


